
0übu imam
Organ für Pofliffe und Vofhswfrffdiaff.

'Jfebaftioit unb 9lbminiftvati.ini:
tiugos, yominjiiaffe 9tt. 18, 

tuoftin atie ©enbusiflen jii richten fittb,
»vlchcint miiclteittlici) gweimal: Sonn tau nnb 

(91 i 11 m o cf).

(Sigenttlmev nnb pemuSgebei: IBtoe $mil Zeichner, 
'tierantiöortlicfier iXebaftcur: SOtorfß Mofengroeig.

93ttcf)brurfevei öusuétí) & poffer, «ugo§, «omtagq. 18
Zelefon 9lr let.

Ptänumeraflonsbebingniffe;
®migiät)fiß Sr. 16.— töafbftitnig itt. 8.-

lMerteíi3f)vig itt. 4,~
•an Viigoe in’« 6mt.6 geftcllt, in bie 'Utountü mit 

Zmiifoguieiibtmg.
Uiutjeliutmmev: Somtfag 30 0., lotimaftoo 13 it

XX. Jößrgang. £»9os. öen t. Dezember 1912.
Kummer 96,

Bange Stunden.
äBie ein fcßmered SUp&cütfeu taftct 

bie bvoßenbe .fitiegdgefaßt über bett ge* 
faniten Nationen ©uropad. 9Jiit verßal= 
tenem 9ttem laufißen mit bem Siefen 
bet- Beltenußr uub mit gefpaimtec Sfuf= 
meiffamfeit verfolgen mir bad SRütfen 
i^ved ßeigerd. Senn jeher >7iucf biefed 
Seigerd famt utibereeßenbace folgen mit 
fief) bringen. Bie ein aufgefeßlageued 
®nrf) liegen alle ©teiguiffe ber Beltge= 
feßießte uon ber graueften Jöorgeit bid 
iiirnt heutigen Sage uor und: aber felbft 
bie ©leigniffe ber näcl)ften 3Rhmte fittb 
in ben nnburcßbrittglicßeti Scßleier ber 
llngemißßeit gefüllt, nnb fein ffaffmtbec= 
blid vermag tmd and) nur bie ©reig= 
nijfe bed morgigen Sages gn enthüllen.

S8ic ernft aber and) bie tiage fein 
mag, troft= nnb audficßtdlod ift fxe ben= 
nod) nießt. Sen angeftrengten Bemüßum 
gen ber európaidén Diplomatie ift cs 
aller Baßrfcßeinlicßfeit ttarß gelungen, 
jenen Beg zu fittben, auf roeldjem fid) 
bie $ntereffeu unferer äDtouarcßie mit ber 
(Impfiublidjfeit 9iußlaubd friebiieß bc= 
gegnen fönneu. (Sine offizielle (Srflärnng 
ift biedbegüglid) feilend unferer itiionar- 
ci)ie nod) nid)t abgegeben moubeti, im 
(Segenteil, jebe offizielle (Srflärnng be= 
tont immer nnb tvieber, baff unfere 9Jio= 
nard)ie feine Spanne von ißter gemäßig* 
ten, aber beutlid) bezeießueten Staub* 
punftabmeid)e. Dies roiirbe bennrnl;igenb 
mirfen, menu nid)t zugleich bie (Srflnvnng 
folgen mürbe, baß nufere SJiouarcßte bid= 
laug von Serbien feilte prompte 9tut= 
mort forberte nnb vvrberßanb and) nid)t 
forbertt mirb.

Befentiicß ift biod, bap unfere $oc= 
bemngett erfüllt merbeu in ü f f e n, uub 
ift ed irrevelaut ob jeßt ober itacf) Scßiuß 
bed Bnlfaufrieged, ob auf bem Begc 
einer friebtid)eu (Siuigimg mit Serbien 
ober burd) eine europäifd)e Konferenz.

9öie ernft alfo bie Dinge and) fiepen 
mögen., farm ed uießt oft genug betont 
merbeu, baß ber curopäifd)e Triebe aud-- 
fdpießüd) uon bet Haltung Bußlanbd 
abßängt uub baß meber bie §lu gelegen íjéit 
bed .tonfald von Prizratb, nod) bie 
Offupation von Durazzo, nod) bad fet= 
bifd)e Buffengeflitt eine Bebeuttmg pat, 
menu fftußlatrb feinen lirieg mid!

Itnb faun ed ißu mellen ?! Bie 
oorficßlig mir und and) beit petetdbiuger 
iUacßricßten gegenüber oerßalten, fteßt ed 
vöd) feft, baß in Petersburg bie jíittg- 
peit beírnod) ben Sieg bavontrageu tvirb, 
u'arauf and) bie lange unb audzeidp 
uvube klubiéiig ttnfered ©efanbten beim 
Sav fáj lie fjen läßt. Kriege pflegt man 
Hießt fo zu beginnen; bas ift eßer ber 
Slnfattg ber Berftäubiguug, ber Beg 
Zum ^rieben.

9lis (Seßo zu biefer Slnbienz bient 
and) jenes Beßflageu in Belg tab, baß 
ÜHußloub Serbien jeßt ebettfo im ©tieße 
läßt, mic zur 3eit bet 9lttne,rion. $amvßt 
bie Bege ber ruffifeßett politif ftnb ge= 
ßetmtiidvod nnb fonberbar nnb ventr= 
faeßett uitßt nur und, foubevu and) Ser= 
bienUeberrafvßuttgen. ftuBußlonb feßeint 
bie Staatdraifou bie öberßanb zu ge= 
minnen, uub menu bied fo bleibt, fo 
ßat ed für und abfotut feine Bcbeutuug, 
baß man in Serbien fo tut, aid ob man

und gegen und rüften mürbe. Bernt 
fHußlanb ttießt an feiner Seite fteßt, mirb 
Serbien binnen 24 Síimben nüißtem 
merbeu uub merni ed nießt nücßtem mirb, 
jo mirb man e d n ü cß t e r tt 
m a rß e u.

®Mr mollen aufrießtig ein gutes 
naeßbariießed Berßältuid mit Serbien - 
mit ber 3ch mirb bied nueß Serbien 
mollen. Beim mir an ber galizifcßert 
©reuze Orbnimg ßeirfcßt, gegen Sémiin 
ßiu ift uicßtd zu füreßteu, beim bie Kriegs* 
luft ber Serben mirb halb abgefüßlt 
fein, bad biefe and) am Baifan febten 
9lnflaug finbet.

feilte ift ed ftßon altbetmmt, baß 
Bulgarien fid) itaeß Trieben feßnt uub 
beiben ^riebendoerßnnblungeu beiDfcßa* 
taltfrßa beiberfeitig gemünfeßt mirb ; ge= 
10innen, mad möglicß ift, aber muß bie 
größten Opfer gu bringen, nnb gum 
Sauftße bett ^rieben 31t oerlangen. Die 
friegfüßrenben Balfanftaateu ftnb ec= 
fd)öpft uub menu aitcß nießt auzuueßmeu 
ift, baß zroifeßen Bulgarien uub ©rieeßett- 
laub ein erufter ftonfittt entfteßen mirb, 
főimen mir boeß für beftimmt ßalten, 
baß tveber Bulgarien, uoeß ©ried)eulattb 
ober gjiouteuegro tiuft ßätte firß mit 
Serbien oerbünbeub nuferen Bajonetten 
gegenübei’znfteilen,

Serbien mürbe mit feiner fíriegdluft 
ganz vereinzelt bleiben, vereinzelt auf 
bem Botfán, ja in ganz ©ucvpa, beffett 
Sipnpatßien ed fid) bttrdß ein aggreffioed 
Borgeßen uub bureß feine Selbftüber= 
frßäßung ed bereitd eiubüßte.

s4Biv marten - bad ift ber offigtede 
Stanbpimft ber SJtouavdjie - bid aueß 
Serbien bied einfießt uub baoott bie 
flonfeqitenzett ableitet. Biv matten unb---- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -- ------- mmanm Serbien fo tut, ai8 06 man fíonfequenzen ableitet. Bit marten unb

Beleuchtungsgegenstände
Geschmackvoller Neuheiten für Elektrisch und 
Petroleum, Zu haben nur bei der Firma

SZAMETH und GROSZ, LUGOS. (Üvegudvar).
Großes Glaswarenhaus. ■■ Auffallend billige, ftreng feftgefeßte Preife. '
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MÖBEL Beite und billigfte Einkaufsquelle "*1 

bei äußerft folider Bedienung 
in der LUGOSER MÖBELHALLE des

e§ ift begrünbete AuSfidjt uorfjanbeu, 
baß ouci) iftußtanb bie beffeve ©infidjt 
(Serbiens befdjleumgett roivb, Aber roie 
oerfrüljt e§ audj roäre fcCjon heute über 
beit ^rieben - bev bodj nur erhofft 
roirb - 31t froíjíoden, fo ungerechtfertigt 
märe eS, bie öffentliche Meinung 311 
ailormiereu unb bie äuge gnr Bemmt« 
Ijiguug her Beuölferung mit beit fchmär= 
ßefteit färben 311 malen, ^ie ßage ift 
eruft, bodj ift begrünbete Hoffnung uor= 
hanbett, bah fich bie büfteren SBolEen 
am politifcheu ^origonte je eljer ^erteilen 
roerben.

lagrsiifiiiülitiit'ii.

3ur (Ernennung bes ßugoser Atjcbofs.
DaS Amtsblatt publizierte bereits bie ©r= 
nemimig beS bifcßöflidjeu BifavS Dr. $0(61' 
$ v e 111 i ti gum 'ßugoSer gr.=fati). Bifcl)vf. 
5)6r ueuernatmte Bifcßof ift nod) ein gang 
junger 3)lmm, er fteßt im 36. ßebcnSjabve. 
©eine tljeologifchen ©tubien abfoluierte Dv. 
ifrcntui teils an ber BKener, teils an ber 
Bubapefter theologifcben fyatnltat unb gebt 
ihm ber Auf eines öielfeitig gebilbeten BiamteS 
voraus. Ser ßeitpunft, mann Sr. fyrentiu 
feine Ijiefige dßiirbc antrcten roirb, ift nod) 
nicht fcftgefeßt.
Dulius itierecg roieber Sehultufpefttor.
Ser gcivefene hiefigc ©d)ulinfpettor, fönigl. 
Aat jjuliuS 33 e r c c 3, roeldjen ber Unter« 
richtSminiftcr 311m Aebaftcur beS Amtsblattes 
bev $3o[f9fd)ii(le()rcr ernannte, mürbe mit ber 
Leitung beS in Ujpeft neufreierten fönigl. 
©d)ulinfpet'torateS betraut.
Sorgfame XRütter
machen über bie ©efunbl)eit ihrer Kiubcr. 
Sßetrn bie Kleinen mit 3oltau*£ci>crtl)ran ge« 
nährt roerben, fo roieberfteht ber finblicße 
Organismus allen Krauffjeiten. ^u Qrnglanb 
ift bie Kinbcrftcvblid)feit bcS()alb fo gering, 
roeil eS bort faunt eine fyamilie gibt, tuo bie 
Kinber in ben Söintermouaten ßebcrthran 
nicht befommen, 311 tvetdjem ßtvecfe Bottan’S 
ßeberthran fid) beroorragcnb eignet, $yür 2 
Kr. bie j^lafdje in ben Ápothefen unb beim 
(i’vgeuger ßoltan 33. Bpeft, @jababfag«tev.
Verlegung bes ©efällsamtes.
Sa§ ftäbtifdte ©efällSamt ift bis auf roeitere 
Verfügung in baS in ber ^acSeter ©affe be= 
ftublichc ,£ittttS ber „ßttgoSana" verlegt 
roorben.

Verlegung bev löal)üoltale.
äöir machen anläßlich ber fOlontag ftattfiu« 
benbcit fRepräfentantenivahlcn bie ißätjüv beS 
3. unb 5. BegirfcS abermals aiifmrvffam, baß 
fiel) bas 3Bal)llofal beS3. SBegirfeS, abiveichenb 
von ber bisherigen Bevfüguug, in ber Sunt« 
halle bes ObergpmnafiumS, jenes beS 5. Be« 
girfeS im linfsfeitigen Tartcrrclofatc bes 
KomitatshaufeS befinbet.
Aufhebung ber Sdjmetnefperre.
lieber Berfügung bes AcfVrbamninifnriumS 
mürbe bie ©ehweinefperre auf bem ©ebiete 
ber ©labt unb bcS BegirfcS aufgehoben, fo 
baß SienStag bereits bev ©chiveiuemarft roieber 
abgehalten roirb.
* Seltene ©elegenßeit bietet
fielt jeljt in DcmeSoar gttm billigen ©infauf von 
$e.rrenmobc=Artifel, nadtbem Heinrich © u l t= 
tn a n n fein neben bent ßlot)b«sf$alai§ befinb« 
ließeS jy i I i a l g c f d) ä f t ctufjulöfeu beab« 
fid)tigt.

An unfere Lefer!
Hierdurch geben wir bekannt, dass 
unser Vertreter Herr J. DAVID in 
Arad, Batthyányi-utca 31, Telefon No. 
943, nunmehr ein grösseres Lager von

Solarine
dem besten, garantiert säurefreien 
und verblüffend wirkenden Ölputz­

mittel der Gegenwart unterhält.

6eorg Sdiichi H.»6, Huiiig EL 6,

Alte Sünben.
9Bic planlos bei titiS öffentliche Arbeiten auS« 
geführt roerben, ift ein Kapitel, befielt Ta« 
ragrafe mir fd)on ungähligc 9)ta(, aber leibev 
ohne ©rfolg, remitiert haben. So planlos unb 
ohne jebe Berechnung für bie .ßufunft roiirbe 
3. 93. baS Afphaltniveau vor bem 93efait’fd)en 
TalaiS bűvel) ben bamaligen ftäbt. ^ngineur 
feftgefteüt, tt. gro. um ca. 60 cm. höher, als 
baS Aiucait ber fortfetgungSroeifc ftehenbcu 
Läuferreihe. Qetgt natürlich, öa ber ntoitu« 
mentale Bau bei netten KinotheatcrS fertig« 
gefteltt ift, fällt biefe atte Sünbe als irre« 
parablev Schönheitsfehler ^ebormaiut iuS 
Auge. Die ftäbtifdje Baufommiffiou fällte bie 
©ntfeheibung, baß ber alte Afptjalt abgetragen 
unb eine nette uerlaufenbc Afphaltiinie an« 
gelegt ivcrbe.

(Ein Stubent als ß-'bensrettev.
Uttfer Kovrcfponbent auS 9tagt)becSfevef be« 
rid)tet, baß bort ein Kalju, in bem fid) 6 
fvrbtfehe Kinbcr befauben, unter ber ©tabl« 
hattSbrüeie in ein Stoß ftieß unb vevfanf. 
Die Toffcmtcn auf bev Brüete, bie Augen« 
geitgen beS eutfetglid)eu BorfattS ivaréit, bil= 
beten beim Brüefengelänber bießte ©nippen, 
oßitc baß aber nur einem eingefallen mate, 
beit Kiiibertt gtt L'lfe 3" ^ureß beit
Auflauf unb Samt rouvbe ein foeben bas 
©ebättbe ber Laubelfcl)ttle vevlaffeitbcr ©tubvnt, 
©lemer T a 111) a n ß i i), ein ©oßn nuferer 
©tabt aufmerffam gemacht, ber bie Situation 
fofovt erl'eimeitb, auf ben fyloß fpraitg, bort 
eine Larpune ergriff unb von beit fclyon ver« 
(őreit geglaubten Kinberu 3 gluettid) aus beu 
iZBelien rettete tmb ciiteS von ihnen, ba§ feßon 
beroußttoS ivar, nach fi)ftcmatifd)cr BclebmtgS« 
metl)obe roieber gum Sebeit eriueefte, Die 
anberen 3 Kinber evtvaufen. Die OJienge be* 
rettete bent ft'ißnen, jungen SebenSretter leb« 
hafte Ovationen unb roirb bie hclbenmütige 
Dat bcS jugenblidien tiebenSretterS geroiß 
and) aftevhöchften OrteS bie rovhlverbieniv 
Anerfenituitg finbeit.
Aeues Älclnholgbepot.
Dev ßugoSer ©inroohner Arthur L ö n i g, 
bcabficljtigt auf bev ßSabarer Straße eine 
auf itilotorhetrieh eingerichtete ßrolgverfleiiicv« 
imgSantage, foivic eine Bmmmateviaiieii« 
itiebevlage (Kol)le, Kot'S, ©cheitholg) 311 er* 
richten. Die ßofalverhanbiung bet)tifS ßigeng* 
Verteilung fnnb am 29. November ftatt,
Konftituiereube ©eneraluerfammlung.
Die i)lepräfentait3 ber ©tabt ßtigoS hält am 
20. Dezember ihre touftituievenbe ©eitvral« 
verfammlung. Kurg Darauf roirb and) bie 
Beam ten reftauvation ftattfiuben.

Perlro
Roggenkaffe der Firma 
Heinrich Franck Söhne, 

Kassa
ein ideales 

Kaffeegetränk.
Sehr acht ist auf die Fabrik- 

Marke „Kaffee-Mühle“ 
zu geben.

Brand Botel SIMSHR1H
Elegante Reitaurations 
lohalltaten.
Spellen und Setranke.

Celefon 171.

r:z I Lugos, uis-d-vis der eifenbcifm j| *
Eigentümer B6LH BILGCZ. |
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Advokaturs-Kanzlei VOIH 24 NOUCIIlbßFflll »• Emeriih flntal V«IIIBKF(HI

befindet sich im gew. Rosenthai-schen Hause

Isabellaplatz
gegenüber dem Palais „Poporul“.

Präervatlv-Spezialltfiteii echt französische u 
amerikanisches Fabrikat in Originalpackung
Ärztlich empfohlen i Garantiert verlässlich’
Hanf «Fallme» I. u II. Qual. Pre per Duti. 

1 u- 8. K. „Semlramls“ 1. “• II. Quai 
Frei per Dutz. 10 u. 12 K. 

üiee beiden Prä ervativ-Qualitäten ind die 
Vollkomme nten auf dem Ge iete der Gummi- 
teehmk- und ind au chlie blich bei mir zu 

m~ haben.
NEU! „AUTO VAGINAL SPARY“ NEU!

rJ 0 !'n,d bequem (e Damen chutzmilfel 
“ !*>«“«»» ' • I5'- P-° Stück. Ver and 

disktet dtirdi die dururgi che In frumenteu- 
und Gtimmifabrik

KELETI J.E5"
Verlangen Sie grati und franko meine 

nueste hochinteressante, it zirka 3000 Iliu- 
tratiouen ver ebene Preisliste! Gegründet 1878 

Telephon 13-76.
Vertreter werden mit hoher Proviion für jede 

Stadt geucht.
Alleiniger Vertreter: Tóth Adorján Gyula, Venus 

. Droguerie.

é

Kolarits Nándor
Temesvár, Mercygaffe 6.

Erste u. grösste Uniformierungsanstalt.
Mit Preiskourant und Kosten­
überschlag diene bereitwilligst.

Eür solide Bedienung bürgt das alt­
bewährte Renommée meiner Firma.

Eine Frau
in mittleren Jahren, Israelitin

sucht Stelle
als Atifschreiberin oder als Haushälterin, 
eventuell zu alleinstehenden Herrn. Auch 
andere Beschäftigung wird angenommen.

Näheres: Nedelkogasse 33.

Bygienische Oeuheifen 
Summi und Fischblasen,

arrangieren wir wmgtom» n
einen grossen :| WeihnaditS«

Occafionsverkauf
wo [amtliche hier angeführte Artikel zu fehr bedeutend 

herabgeje^ten Preifen verkauft werden.
fmven Ä, me «alomén, «amafóen, &ÜU,
Koppéit, yettibett, firaootteu, jßottbidutbe So then <s+riimnf»OogcraäWe, Socltcr, oeftridüte 3«*%, ,Í P uT'
BedarfSäi‘nmefi'f!,le' b'C|!, ,e('T ®'t'9enSeit (uisjunWn und den 
Bednrf, in feinen und modernen Waren, bei uns zu decken.

Wir ersuchen nie geehrten Käufer sich auf diese Annonze zu berufen. -:-

Telefon 145. S. WOLF & SOHN
vis-á-vis dem Hotel „König v. Ungarn“.

OH JAJ!

Einjährig Freiwillige
beschaffen sich ihre Ausrüstung 
schneidig, vorschriftsmässig, gut 
und H^1 allerbilligst “~^SPI bei

MuH erfticken au 
1 «liefen Böfen Hüften!

I Erhältlich in Lugos :

Bei Hüften, Heiterkeit und Verfchlelmung 
wirken raidi und iicher

Egger’s Bruftpaitillen.
Schmecken vorzüglich und beeinträch­

tigen den Appetit nicht.
Per Karton 1 und 2 Kronen. Probe­

karton 50 Heller.
Käuflich in jeder Apotheke u, Droguerie.

Haupt- und Verfandtdepot:

Dr. Egger Iieö és Egger 1.
Budapest, VI., Révai-u. 12.

Neme,-B"Ssän: ™*«. ReärnM,,.: bSSVÄHÄ
1 ---- szenaraKoan.

E L J E N !

Egger’s Bruftpaitillen 
haben mich rafch befreit

KECSKEMÉTI SÁNDOR j
OPTIKER I

I emesvár, Agrar-Palais 7

!
I
I
I

I
L

J°5T WcM*-

Wolframlampen
I
I
I

I
taghelle Beleuchtung. 70°/0 Stromeriparnift 

von 10 bis 60 Normallterzenstärke.

Preis per Stück Kr. 1.20
Ärztliche Inftrumente, Verbandftoffe und , 
Artikel zur Krankenpflege, Fotografifche- | 
Apparate, Grammophone u. Tennis-Sport 5 
Artikel. Kodak-Apparate und andere Er- I 
zeugniffe diefer Gefellfchaft zu original | 
habrikspreisen. - Elektrotechnisches ■ 
btabhffement. - Vernickelungs-, Hohl- I 

und Kunftfchleif-Anftalt. I
Telegramm-Ad reffe: KECSKEMÉTI, TEMESVÁR. I

Katalog gratis. Telefon 220. (Telefon 220.
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Kundmachung.
Behufs Besetzung der durch Austritt 

der gewählten städtischen Representanz- 
Mitglieder frei gewordenen Mandate, wird 
in allen 7 Bezirken der Stadt die Wahl 
am 2. Dezember 1. J. von 9 Uhr Vormit­
tags, bis 4 Uhr nachmittags abgehalten.

Wahlpräses: Franz Suttág, kön. Rat, 
Municipalaussclmssmitglied.

I. Bezirk. Wählt 4 ordentliche Mit­
glieder auf 6 .Jahre und 2 Ersatzmitglieder 
auf 3 Jahre.

Wahlleiter: Sig. Schieszler, Bank­
direktor. Schriftführer: Max Putnik, städt. 
Beamter. Wahllokal: „Hotel Pfau“ (im 
Souterrain).

In diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Honorischer, Ollóságer, Karánsebeser, 
Bogsáner, Herendjester, Apor, Damjanich, 
Arany János, Petőfi Sándor, Hétvezér, 
Erzsébet, Asbóth Lajos, Aulich, Széclienyi- 
gasse und der Honvédsor Zeile.

II. Bezirk. Wählt 4 ordentliche Mit­
glieder auf 6 Jahre und 2 Ersatzmitglieder 
auf 3 Jahre.

Wahlleiter: Kornél v. Podhradszky, 
Oberstuhlrichtei i. P. Schriftführer: Dr. J. 
Wilier, städt. Notär. Wahllokal: Der kleine 
Saal im 1. Stock des Hotel „König von 
Ungarn“.

In diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Kirchen, Makay Sándor, Kossuth, Szt. 
István, Árpád, Rákóczi Ferenc, Bercsényi, 
Bonnaz, Szende, Palik-Ucsevnygasse, ferner 
die Wähler welche in der Buziásergasse 
wohnen, von der Kirchengasse angefangen 
bis zur Einmündung der József- und Szt. 
Istvángasse.

III. Bezirk. Wählt 4 ordentliche Mit­
glieder auf 6 Jahre und 2 Ersatzmitglieder 
auf 3 Jahre.

Wahlleiter: Béla Biró, Oberstuhl­
richter i. P. Schriftführer: Josef Tögl, 
städt. Cassa-Offizial. Wahllokal: im Turn­
saale des Obergymnasiums.

In diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Buziásergasse von der Einmündung 
der Josef- und Szt. Istvángasse angefangen 
hinaus gehend bis ans Ende der Josef, 
Franz, Zsábárer, Zoltán, Margit, Merczy, 
Batthyányi, Topalagasse, ferner die Wähler 
des Teiles der Ollárgasse, welcher zwischen 
der Gurán- und Temesvárergasse, die 
Wähler des Teiles der Temesvárergasse, 
welche von der Einmündung der Ollár- 
und Topalagasse hinausgehend bis aus 
Ende auf beiden Seiten der Temesvárer­
gasse wohnen und endlich die in der 
Hezereserstrasse wohnenden Wähler bis 
an die Kapragasse.

IV. Bezirk. Wählt 5 ordentliche Mit­
glieder auf 6 Jahre, 1 ordentliches Mitglied 
auf 3 Jahre und 3 Ersatzmitglieder auf 3 
Jahre.

Wahlleiter: Dr. Josef Fényes, Ad­
vokat. Schriftführer: Isidor Kiritza, städt. 
Notär. Wahllokal: Im Stadthaus.

ln diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Königs- und Deákgasse, Eötvöszeile, 
Párvygasse, Erzsébetligetzeile, Promenade- 
Andrássy, Bocskai, Korona, Nedelko, Bern, 
Bátori, Pop Nitiagasse, Isabellaplatz, der 
Andreigasse zu liegende Teil der Ollár­
gasse, der Régivárgasse, der zwischen der 
eisernen Brücke und der Wirtschaftsbrücke 
liegende Teil der Temeszeile, derjenige 
Teil der Temesvárergasse bis zur Ein­
mündung der Ollár- und Topalagasse auf 
beiden Seiten und endlich die Wähler des­
jenigen Teiles der Andreigasse, welcher 
von der Temesvárergasse bis zur Ollár­
gasse erstreckt.

V. Bezirk. Wählt 4 ordentliche Mit­
glieder auf 6 Jahre und 2 Ersatzmitglieder 
auf 3 Jahre.

Wahlleiter: Dr. Maurus László, Ad­
vokat. Schriftführer: Kornél Bradicean, 
städt. Steueramtsoffizial. Wahllokal: Im

linksseitigen Parterrelokale des Komitats
h 3US6S

ln diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Mikes Kelemen, Kinizsi Pál, Niczky, 
Veteráni, Heuffel, Laktanya, Weissgasse, 
Szt. Jánoszeile, Szt. Jánosplatz, Corvin, 
Hunyady, Dobra, Gozsdu, Faur, Vármegye­
ház, Jenőherceg, Mária Valéria, Kristóf 
Jakabffy, Udria- und Alexandrovitsgasse, 
ferner die der Temeszeile von der eisernen 
Brücke bis zur Alexandrovitsgasse, wie 
auch die der Facsetergasse auf beiden 
Seiten bis zur Einmündung der Alexan­
drovitsgasse.

VI. Bezirk. Wählt 5 ordentlicher Mit­
glieder auf 6 Jahre, 1 ordentliches Mitglied 
auf 3 Jahre, ferner 3 Ersatzmitglieder auf 
3 Jahre.

Wahlleiter: Dr. Kornél Jurca, Ad­
vokat. Schriftführer: Peter Mataringa, städt. 
Beamter. Wahllokal: Im J. Catescu’schen 
Haus (Athanasievitsgasse Nro. 1214/5.)

In diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Facsetergasse, hinauszugehend rech­
ter Hand von der Einmündung der Ale­
xandrovitsgasse angefangen bis an Ende, 
der Athanasievits, Magyar, Gróf Sorró, 
Temes, Forrásgassen, Marhavásártér, Tunei­
gasse, wie auch der Teile der Tuneigasse, 
welche auf die Hutweide und gegen die 
Gemeinde Tápia führen, ferner die der 
Weingarten-Gelände von der Facsetergasse 
gegen Tapia zu.

VII. Bezirk. Wählt 4 ordentliche Mit­
glieder auf 6 Jahre und 2 Ersatzmitglieder 
auf 3 Jahre.

Wahlleiter: Dr. Nikolaus Joanovits,

______Sfljwngont__________
Advokat. Schriftführer: Georg Kuriak, städt. 
Steueramtsoffizial. Wahllokal: Im Hause 
des Konstantin Fogaras, gelegen in der 
Andreigasse Nro. 57/514.

In diesen Bezirk stimmen die Wähler 
der Facsetergasse hinauszugehend linker 
Hand von der Einmündung der Alexan­
drovitsgasse angefangen bis ans Ende, der 
Kapra, Maria Terezia, Guran, Maniu- und 
Temetögassen, die der Andreigasse von 
der Topalagasse hinauszuführenden Teiles, 
die der Weingarten-Gelände von der Fa- 
cseterstrasse gegen Hezeres und Kosféiy 
zu, und endlich die der Fluren Binis und 
Skok.

Zur Beachtung. Die Abstimmung ge­
schieht nebst öffentlicher Aufmerkung des 
Namens des Wählers mittels Stimmzettel. 
Fals der Stimmzettel mehr Namen ent­
haltet, als Representanten im Bezirke ge­
wählt werden sollen, so werden die Namen 
der zuletzt sich befindlichen nicht in Be­
tracht gezogen. (46. §. des G.-A. XXII. 
vom Jahre 1886).

Im Sinne des 38. §. des G.-A. XXII. 
vom Jahre 1886 bezüglich der durch 
Bevollmächtigte abzugebenden Stimmen 
werden die Interessenten darauf aufmerk­
sam gemacht, dass die Vollmachten wenig­
stens eine Stunde vor Beginn der Wahl 
(also Morgens 8 Uhr) den betreffenden 
Wahlleitern zu übergeben sind. Auf Grund 
der nicht auf diese Weise übergebenen 
Vollmachten, kann nicht gestimmt werden.

Lugos, am 20. November 1912,
Franz Suttág 

königl, Rath. Wahlpräses

_____________________________ 1912

Zur Winterfaifon
Erfte Wiener Miederfpezialiftin 
LUGOS, Bonnazgajfe Nr. 13.

oi u //]

II

Erlaube mir den hochgeehrten Damen von 
Lugos und Umgebung freundlichst bekannt 
zu geben, dass eben die neuesten

Pariser Modelle
eingetroffen sind. Hier werden Mieder nach 
Mass schon von 24 K aufwärts in ele­
gantester Ausführung stets nach neuester 
Facon binnen 48 Stunden angefertigt. Auch 
steht den hochgeehrten Damen ein grosses 
Lager von fertige Miedern nach neuesten 
Schnitt von 5 K aufwärts zur Verfügung.
Reparaturen werden angenommen und bil­
ligst berechnet. Busenhälter, Miederleibchen 
in feinster Ausführung, Damenbandagen, 
hygienische Monatsverbände, Geradehalter 
für Kinder und Erwachsene stets lagernd.
Um zahlreichen Zuspruch bittend, zeichnet 
hochachtend

Josefine Binder.

8

8

Zur Winterfaifon!
Empfehle mich anlässlich der herannahenden Wintersaison zur Über­
arbeitung u. Anfertigung von neuen Pelzwaren zu billigen Preisen.

ITluffs, Krilgen, Reiiepelze, Eirifüfterung von Wiiiferröckeri, 3acken, Futjiflcke ufw. 

Auf Wunsch erscheine auch im Hause. Um g. Aufträge bittet

ROGY AN JÁNOSné, LUGOS, Hunyadigasse 22.
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Milde auflösendes Hausmittel für Alle die an 
Verdaiuingsbefchwerden und den anderen Poleren f 

einer fitjeiiden Lebensweife leiden 
Preis der Original-Schachte! 2 Kronen. j 

ln den Provinz-Apotheken verlange man MOLl.’s 
Präparat. ' 1

Moll’i Franzb
, MOIL'S 

jcak TtJSiüí
ír

ÍESS. Einreibung,
bestbekanntes und altbewährtes 
Hausmitiel gegen Gliederreissen 
mul Erkältungskrankheiten aller 

Art.
Origiiial-Plafclie K. 2. - j 

Erluiltlldi in alien Apotheken uiui 
Drogerien.

Hauptveriand bei Apotheker A. MOLL
k. u. k. Hoflieferant, Wien, I. Tudilaubeng. 9.

URemormibum ait ben ©ßegefpmt. f
©tr berichteten fcijon jti mieberl,ölten 9Jialen, 
öci)j bte Suftmtbe bev Straßen an ben 
Pbericii bev Stabt gevnbe3u nnijaltbave ge* 
iwvbe.t imb uub felbft bent testen Dürfe mr 
©rfjanbe gereidjen mürben. So ift bie« be« 
fot.berS in bev St. 3ftvan«, »ugiaScr., £e* 

,u,,b Spltangaffe bev 3all, n,o bie 
often itdjen Suftänbe fo unerträglid, tu.tvben, 
baß ftd, bte ©trgerfdjaft veranlaßt faß bem 
jvstifegefpan cm mit 9)fafiemmterfd,riften bev 
©ivoigter gefertigtes 9)lemoraubt.m 5n unter* 
breiten mib um Wulfe an3iifud,en. Die 
©,vgevfd,aft fai, fid, 31. biefeii Sd,ritte tun« 
lomeßv veranlaßt ba fie am Stabil,aufe um 
9 biteaung bev Uebelftänbe fdjoit feit Dielen 
J. tonnten vergebens pvoleftievte.
©ilettimteiroorftelhmg.
Da§ Ausgezeichnete 9tefic3aev Dilettantcncn* 
tembte oeranftaltet Sonntag ben 8. December 
"" eine Dilettauteuvorftellimg.
©an ließt bem ©aftfptele bicfcv auevfanut 
oov^ugltdjeu Dilettantengavbe f,iev begreif« 
luljev ©etfe mit großem ^ntereffe entgegen.
Stiefhinbcr bet- ORobe.
Die »Zobc mirb immer „m für grauen ge« 
Raffen, bereu ©eftaltcn bem ßerrfdjenben 
^djouße.ts.bealc outfprcd,en. 3„ng u. fdjianf 
mod,te jebc ^rau fein, bcS(,a(b ift and, baS 
yiobenbifb jung ttub fd,lanf. 9(bev baS 3beal 
ift - wie ein geiftreidjer Staatsmann einmal 
bemente - bas, maS man uidjt erveidd, 
©cmgftenS nicht jebermamt. Unb fo gibt eS 
uiele grauen, bie nid,t rneßr jung ober nid,l 
mel,r feßlaitf, oft and, bribes nicht mehr finb 
tiefer Stieffinber bev 99tobe nimmt fid, feit 
emtgerßeit bie „©teuer 9Jiobc" an; in einer 
'•'egelmäßig evfd,cinciiben Beilage zeigt fie, baß 
inan and, alá ftörferc ober ältere ftrati mo= 
öcnt unb elegant atiáfeljeu fanu. ©ie fein- 
öiefe ©ilage einem ©bürfniS eutfpridjt, be« 
loetft bev große 9(uffd,iutmg, beit baS ©alt 
tvitßev genommen íjat. Dem foebcn erfdjieucueii
r rj ' a, 26* 3űí)vgange§ liegt tuieber ent 
fold,er Statgeber für reifere grauen bei. 9(ttf 
be» übrigen veid,eit ftnfjalt beS ßeftcS nt 
oeuDctfeu, genügt. 9Jlatt toeiß, was bei bcr 
»©toner 2Me" ein befonberS veid, atiSge« 
üatteteá ßeft bebentet. 9htv bas eine fei ttod, 
exiuoijnt, bau biefem and, eine Unter!,altimgS* 
nlage für bie Äinbevftube beiliegt, fo baß 

nioii behaupten faun, baß bas ßeft jcbcv ©e* 
»erattou érettbe unb Anregung bringt. j

Äongert .ßubm,.
Das Spridjuiort „inter arma silent musae“ 
ld,emt ftd, bei írná uidjt 3tt beftätigen, beim 
troß bev beuitrul,igenben Wad,ridden bevor* 
fteßeubeu .Hpmpiit'atioiieu mirb eine Dßeater- 
oorfteiiuug timt, bev anberu angefünbigt. 9tm 
8 fommen bie Meficjaer, unb für ben 15. b. 
Zl ,fwba8 -Ö u b a t, angefünbigt.

S1,,c 4?ubat, ßat aber einen fo mäd,= 
ügett .Hlaug, baß er troß bev bepri,meret.be,t 
©uhuig, iveid,c bie driegsnaci,vid,ten oerttr« 
ad,ten, bod, gewiß auf ein fe(,r gut befudjteá 

•paus red,nett barf.
(Beftoßlcne IHhtien.
Dem auf ber ßonoriser Straße mol,ttf,often 
£aul 9JI o i |j e mürben 3 Stücf ?(ftien ber 
Dartmarcv Sparfaffa ä 50 ftvonen aus feiner 
©of,tuntttg geftoljlen. Der fyntbev möge felbe 
gegen ©loßmmg bei ber Stabtbauptmann« 
fcßaft abgeben.
©er ©fitter naljt.
©u ©ginn ber rauf,even ßaßvesjett mehren 
fid, regelmäßig bte Diebftäßle. So oerfudde 
vorige ©orí,e and, im ©irtát,aufe Des 3'ofef 
. ,11 d P 3l|r „flauen Donau" ein öaiigfiitqer 
fern ©It'tcf. ©v brücfte eine fyeufterfcßeibe 
cm, frod, öurdjs genfter ins ©ivtsi,au§, mo 
er bte tu ber ©efblabe befinöiidjen 10 Sr 
eutmenbcte unb fobanu bag ©eite fud,te.

1912

sehr gutem Erfolgt wird

mu&w

-____ et M:
Erta-uJteigec der Lnftwag« 

Katurkee de« leeheae 
der Irmhlen

1»«M— Md iniatisüaahiPidueg.

3tn „3lpono"«l^eater
ift morgen Sonntag toieber ein Programm
trifft ^ w^«®«Weit? über*

p,Vt- £ioi‘ta9 mib Dicnötag gelaugt baá 8*
tSSfiT“ ****** m

©üngerousfufjr.
®te DemeSvarer .paubels« u. ©emevbefammer 
Ouuflt ben Sntevcffenten gut Sennhiig, baß 
3ut 'Ätdjerftefiung bev Düttgerausfußr au^ 
ben Stafltmgen ber Siebenbürgevfafcrnc in 
^emesoar auf bte Dauer von fiebert fahren 
p. i. vom 1. Rannet 1913 bis 31. Des. 1919' 
ftubct am 2. December I. 3. um 12 Uhr 
mittags bet bev f, 11. f. 9J?i(itärabteilimg be§ 
V >un'P§ (©ettiegebäitbe ©fifabetf,gaffe 9Zr 2) 
eine mimblidje fiijitation ftatt. Die näheren 
©bmgtirgeit főimen im Scfvetariate ber 
.Hammer cingefcßeu werben.
©ie Silfsnotäre beim Staotsfeftretär bes 
Ämtern.
Der ßanbesoerein ber ßiifSnotäre unb ©e« 
membeangefteflten picit Donnerstag uor* 
mittags tu löubapeft unter bem ©rfitse 
©abrtcl Dobos’ eine Konferenz in weld,er 
bte präge ber ©eßaitSrcgitlieruug bcr ßilfs* 
uotare oerf,anbeit würbe. 9iad, ber Äon« 
ferenj begab fid, eine Deputation unter $üí,= 
rUI,«n^lli'115 'ö0§tt,aff’§ gum Staatsfefretar 
tut JJitmfterium beS Qunerti ©merief, 3a* 
tabfft,, ber in feiner ©itmort an bie Slborb* 
nimg betonte, baß bie iRegierung eßrlid, be* 
drebt fei, bie ©üttfdje ber ßilfSuotärc gU 
erfüllen, bag jebod, bie Slufarbeitimg ber 
gefammeiteu Daten abjiuvavten fei. Singe* 
fuids biefer ifuev Slnfidjt nad, unbefriebigett* 
bcu 91 nt wort beabfid,tigcn bie ßilfSuotäre 
del, polihfd, jtt organifierevt unb nur jene 
vlbgeorbnetenfaubibaten Su tmierfiüßen, bie 
and, bte ©eßaltSregefung ber ßilfSnotäre in 
t(,r «Programm otifneßmen werben.

3<?tttraIbier6aDt‘.

„Központi sörcsarnok“ am 3fabella* 
punje bat wiebev il,rc„ Sieftauvateur gvwed,* 
eit, utbem btefelbe jetjt in baS Eigentum bes 

■Havi ,H n t r f d, überging, meid,er biefelbe 
neu abaptiert benmädjft eröffnen wirb.
Dombola im (Cafe öviftol.
Ha fetter © S onto S arrangiert bttveß bcu 
güufiigett ©rfolg ermuntert unb ntr Mer- 
ftremmg feiner ©äfte Samstag abenb aber- 
mais eme ©crttombola, bei weld,er fef,r 
bubfdje ©ewmufte gur PluSlofung gelangen.
Jattgftuvs Olert.
per pattglebrfttrS ber fo beliebten Datu* 
febrenn 3mtt 3olmt Olert ift feßr gut 
frequentiert unb wirb jeßt bafclbft bcfoubcrS 
bcr neumoberiic Dau3 „Dtvo«Step,; fuftíuiert 
ber bem Lofton, iveid,eit ebenfalls jyvau Olert 
ßier ciubüvgerte, in ber nädjftcu Saifott ftarfe 
.Honutrreuj machen bürftc.
* fleigerpriifuitg.
Die «Prüfung für Dampfmafd,iiteuwärter unb 
Dampffeffel(,et3er fiubet am 8. Dezember 191 o 
vormittags 8 Uf,v vorher (,ie3u beflimmten 
prtifimgsfommtffum in bcr 9)iafd)im*uivcrf- 
ftältc ber fön. img. StaatSctfcitba(,ii Demes* 
var 3ofefftabt fialt. Die ffiefudje finb beim 
fon. tmg. ©ewerbeiufpeftor DvmeSvav 3ofef= 
Itabt, H'üttelplaß 9fr. 2 ein3itreid,en.

ApolJotheater.
Széchenyigasse 5.

Sonntag, 1. Dezember:

^ Senfationelles

Feftprogramm.
Montag und Dienstag:

Zirkusgräfin.
SensationelJes Drama in 3 Akten 

(Weltschlager) und das erst- 
tangige Ergänzungs - Programm.

Die

Anfang V26 Uhr abends.
Sonn- u. Feiertag 3 Uhr nachmittags
B_----------------
„A Nap a magyar újságírás szenzációja. 
Lejf.ék elolvasni és feltétlenül meggyő- 
f(£l'k roIa; aminthogy azonnal konstatálni 
fogja azt is, hogy „A Nap" a magyar 
közönség legkedvesebb lapja. A 48-as 
eszmék es a magyar nemzeti törekvések 
egyetlen hü és törhetetlen szószólója. Fő­
szerkesztő: Braun Sándor. Kiadótulaj­
donos; Méret Jenő. Munkatársai: a 
magyar újságírás kitűnőségei. Példánv- 
száma amerikai ujságsiker: 155.000 példány 
naponkint Egy szám 6 fillér. Előfizetési
éré 4^0 Kr! 18h>K- fél évre négyei' 
évre 4 50 K, egy hónapra 1 K 60 f. Műiden
jó magyar fizessen elő „A Nap“-ra!

ti ki)
•y + r 10
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Sie pudern 
sich ? — Ja!
Seitdem auch in Ungarn verkauft wird 

das berühmte amerikanische

ESZ
POKCEBfiflH 
PUDER B

gebrauche ich gerne Puder, denn
JesZ P°rceHan Puder ist das ange- 
-------- nehmste geruchvolle Puder.
JCSZ Porcetlan Puder ist das 
—feinste Puder der Welt.
JesZ Porcellan Puder ist das ttn- 
........ schuldigste Puder.
JCSZ P°rcellan Puder verhindert 

das Schwizen des Gesichtes, 
Hände, u. unter den Armen.

JCSZ P°rceHan Puder macht un­
sichtbar die Wimmerin und 
Sommersprossen.

JCSZ P°rce'lan Puder haftet wun- 
.........un., derbar auf dem Gesicht.
JCSZ P°rce^au Puder macht das 
1--------- Gesicht vornehm und matt.
JCSZ P°rceHan Puder wird auch 

als feinstes Stupfpulver auf 
der ganzen Welt gebraucht.

JGSZ P°rce^an Puder ist erhält- 
--------- - lieh in amerikanischen Ori­
ginal Schachteln zu 3 u. 5 Kronen 
in 6 verschiedenen Farben und zw.: 
vveiss, rosa, blassrosa, crem, blässerem 
und in natürlicher Gesichtsfarbe. — 
Bei Bestellungen möge man genau 
angeben in welcher Farbe und zu 
welchen Preisen die Sendung ge­
wünscht wird.

Provinz-Mädchen 
und auch Burschen
in massenhafter Menge kaufen die echte

Diana Creme und
Diana Seife 

Handverfeinerungs- und 
Schönheits - Gesichtsalbe
seitdem selbe überall um :

50 Heller
erhältlich ist. Das alleinige Mittel gegen Wim- 
merln und Sommersprossen. - Bestellbar 
mittelst Post gegen Nachnahme bei:

Béla Erényi Dim
Apotheke BUDAPESTKároly-körut 5.
Die kleinste Bestellung 3 Kronen
Erhältlich überall im ganzen Lande.

©ewerblldße ^ortbilbungehmfe.
Sie $emc§vaver Ajanbe(S= u. ©eroevbefommev 
ßat fid) 511V 2Ibßaitung von jfachlefji'fui'fcu für 
©crocrbetrcibenbc entfcßloffen unb mit biofvv 
^nftihition eine erfreulid)e ©toppe ber fo fetjr 
emmnfdjten fachgemäßen 2lu§biíbimgen nuferer 
©emerbetveibenben inauguriert. 3)er größere 
Steil nuferer $nbuftvieileu abfolvierte befaimt« 
tid) feine gewerbliche $acßfcßulc unb mar 
baßer nießt in ber Sage, fid) bie nötigen tßeo= 
retifeßen Henntniffc unb jene prafiifeße £)onb= 
fertigfeit oujueigneu, bie ißn jtir Befriebiguug 
ber gefteigerten 9(nforbcnmgen befähigen 
mürbe, ©ben bcößalb erfeßeint bie 2(it§beßmmg 
bcS ^adjunterricßteS unb bcffeit .ßentralifie« 
rung in földjét Söetfc erroüufdjt, baß ber 
©emerbetreibenbe in feinem ißoßuorte unter« 
rießtet tuerbe. ®ic Söftiug biefer Aufgaben 
bcabfidjtigcn bie an größeren Orten oerait« 
ftaltcten ^ortbitbuug<3-« unb Hßanberteßrffure, 
toelcße außer beit gcsverblicßeu and) einige 
fommerjiefte iteuutniffe bieten unb and) bie 
iuS $acß fcßlagenbcn neuen tcdjuifcßeu ©r= 
rungenfeßaften beleuchten. $>ie Bortragenben 
ber tießrfurfc legen befonbere baratif ©emidjt, 
baß ber ©eroerbclrcibcnbc feinen ißlal) mit 
nteßr Jaoßfeiiutniffeu auSfüiie, er tvirb beb« 
ßalb über güuftigere Befcßaffuug§avt be§ Stoß« 
materials, über öfouomifdje .öerftellung ber 
©r^ettgniffe unb bereit Bermertmtg aufgeflärt. 
®a§ >tentra(organ biefer Seßrfufc ift moßi 
ba§ fön. tmg. tecßnologifdje ©eiverbemufemn, 
bie Organifiertmg aber liegt in ben főnben 
ber £>aitbeíő= unb ©emerbefammer. 3)ic $e= 
mesvarcr .S^aubelS« unb ©emerbefammer bc= 
abfießtigt im Saufe be§ uädjftcn QaßrcS eben« 
falls földje Seßrfurfe abjußaltcn tt. jm. in 
verfdjiebeucn ©nippen für Baugewerbe unb 
Dtabelarbeitcr. Bon fommcrjiellcu ©egeuftäu« 
ben werben Stiliftif, 3ted)iten unb Bucßßal« 
tuug vorgetrageu tverben. 3)ie Surfe ivcrbeu 
nur bann abgeßalten, iveim fiel) .Jeilneßmer 
in geßöriger Slitjaßl tnelben. ©ebüßreu finb 
nießt 511 entrießten.
Dlfuftr. ©efdßtdjte bes Balftanftrieges.
Soeben erfeßeint unb ift burd) alle Budjßaub« 
tuugen 31t bcjießcu: „$$(hifiviertc ©cfd)id)te 
bes BalfanfriegcS 1912" von 21. §cmberger. 
9Jiit vielen ^lluftratiouen, Porträts, jaßl« 
reießen Sorten unb ißläncu. ®as 4ßevf er« 
fdjeint in jirfa 40 Reffen. jcbeS |>eft umfaßt 
4 'Bogen größtes Oftavformat, jmeifpattiger 
Saß, unb foftet mit bivevfen Beilagen 60 
geller, ©ine groß angelegte, (ebeubige ®ar= 
fteihmg bcS BölfcrriugenS auf bein Baltan ! 
Ser gebiegene $nßalt, ber in anfcßaulidjer 
Sßeifc bie Borgcfd)id)tc unb fdmtlidje mid)« 
tigen ©reiguiffe bc§ BalfanfricgeS mit voll« 
fommener Objeftioitat unb ßiftorifeßer Smie 
bis iuS geringfte Selail jufammeufaßt, vor« 
eint fid) mit muftergültiger Stuoftattung 31t 
einem ßocßbebeiitenben ffierf. ©ratiSprofpeffe 
unb 2(nfid)tsßcftc finb burd) jebe Bitdjßanb« 1 
lung erßältlict). 21. Apartlebeu’S Bering in 
üßieit unb ifeipjig.

Hallo! Telefon 150.
Jedes Quantum geschnittenes

B
und gehacktes

rennholz
erhältlich bei der Holz-
verkleinerungs-Gesellschaft.
Zu erfragen :

Peter Stöckel, Bogíáner-Síraííe
Galihauscrölfoimg.

Erlaube mir, ein hochverehrtes 
Publikum höflichst in Kenntnis 
zu setzen, dass ich meine im 
Dr. Major’schen Hause auf dem 
Isabellaplalze bestandene

Bierhalle und Reitauration
in die Dobragasse ins Ludwig 
Neumann'sche Haus verlegt habe. 
Wie bisher, werde ich auch 
weiterhin bestrebt sein, meinen 
verehrten Gästen nur die vor­
züglichsten Speisen u. Getränke 
zu verabreichen. Täglich An­
stich von dem beliebten Stein- 
brucher Haggenmacherbier.
Um zahlreichen Zuspruch bittet

üoanovits Dénes, Reífaurciíeur,

Fensterverglasungen
von Neubauten und Reparaturen 
jeder Art, übernehmen zu billigsten 
Preisen und solidester flusiilhrimg
in Loko und Umgebung -Teamig

Hefter « Kluiszlsy, Szidienyim. 3

Der diesjährige Set. Nikolaus-

Jahrmarkt
wird in der Zeit vom 12. Dez. bis inklusive 

16. Dez. 1912 abgehalten werden.
Der Auftrieb aller Gattungen Vieh auf den 
Jahrmarkt ist von Donnerstag, 12. Dez. 

5 Uhr Früh angefangen gestattet.
icmeöuuv, am 5. -November 1912.

Bon bor Oberftabtßuuptmannfcßaft:
____  Béé Ferenc, Oßevfttibtßmiptnmim.

Központi Sörcsarnok. 1
tr I ti hiermit hör;, bekannt, dass ich die am Isabellaplatz befindliche Zentral- fl 
Biet halle übernommen, gründlich renoviert und am Samstag den 30. November mit |

S Krautfuppen-Soirée 3
feierlichst eröffnen werde.

täglich fiisches Gabelfrühstück. Reine Czegiéder Weine. Echtes Steinbrucher 
Bier. Ausgezeichnete Küche.
G^JMenung^JomePrels^ flb0nneme„ts aH| Mi||ag$s y. gMIlOtt.

Um zahlreichen Zuspruch bihel KARL KNIRSCH Restaurateur.



Sübuttgorn

Verständige das

Überfiedlungs-Anzeipe
Publikum, dass ich nici

Optisches Geschäf
bedeutend vergrössert, mit 1. November 1912 neben 
die „Fischer’schen Apotheke“, Kirdtengaiie Ro. 2 
verlegt habe. Meine Hauptartikel sind . fluaenaíőier n * 
alle optischen Waren. Fotografische Artikel. Taschen­
lampen in reicher Auswahl. Rasierapparate von K 1*50 
aufwärts. Se bstzünder u. Toillette-Artikel. Ers k lässige 
Moilnen, Saiten «. Zubehöre. Bilderrahmen mit Gläser 
sw. in giosser Auswahl, Hochachtungsvoll

Telefon No. 232. Ervin Karger.
Kinornafografliche-flpparafe. Prakiifcfies Weihnachfsgeichenk.

Tatoenmelfer und Sdieeren In großer Auswahl.

DAUERHAFTESTE
Metalffadenlampe mit gezoge- 
= nem Leuchtdrat. =ä= 

Ungarifche
SiEMENS-SCHUCKERT-WERKE 
Budapest, Vi., Teréz-körut 36.

Im Café «Bristol
fmdet am 3Q' d', Samstag abends ein

Werf-Tombola
ftatt. Um zahlreichen Zufpmch höfl. bittend

JULIUS CSONTOS.
W

«te-, Zmt

JAC£$iSSl^SlCOTWMerer,tte*h»UeM rauch«.“

Engpos Adolf ä Alexander Jacobi, toten »ui

KOLOMAN NEMES
Buch- und Papierhandlung

Lugos, Königsgasse, MayerTches Haus.
der groSs°eabSiCh,ige Wege" dem ™ nSchsk" ei„,retend=„ Lokalwechsel anlässlich

■ Weihncidifsokkafion m
mehrere moderne Gebrauchsartikel gänzlich auszuverkaufen und empfehle

zu außerordentlich herabgefeßten Preifen
re, a“'j-a8er befindlichen Brlefpaplerkaseflen und Mappen Noles 
Gebe büdfer, Prach.werke, Albums. Tisch- u. Taschenschrelbzele 
^chulfaschen, Buchriemen, Bilder- u. Märchenbücher, Federschachlei 
S Papierservietten, Dlaphons und Kredenzpapier u. s. wg ’

Achtungsvou Koloman’ Nemes.
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„N1GRIN“
die beste Schuhpasta der Welt.
Audi Erzeugung der bisherigen weltbe­

rühmten Wichse ohne Vitriolöl.

ST. FERNOLENDT, Wien III
k. u. k. Hoflieferant.

Fabriksbestand 80 Jahre.

1 Iflrfon 87. !
pc fdjönlttii, deptiefint n. btinnljiifidlrii Straffen*, 

Sport*, iitnv inib f a^Sdjnlje.
©rtefel füv 9Jtilüär imb ßioii, ©amafdjen in ailen ßacvueu, 
fämtitcbe ©cfjuhfpcjpaíitcíten, foiote @cl)uf)c füv leibeiibe fKtffe 
verfertige icl) nad) 9Jlafj, anftatibSioS gegen foiibe greife,

leibner Mú

5d)Ul)=íReparűturett werben mit bei* größten fllufmerk 
tömbéit unb rafd) oerfertigt.
3m Bedarfsfälle Befoljlung in einer falben Stunbe, 'Bavfcfjube 
in 3 Stunden, neue Sdjube in 10 Stunden.
Bbfabgummi ju ftabrfhspveifen. <?iir Sd)ul)tnaci)er billigfte 
(Einftaufsquelte. 3>ic fctjönften unb beften ©dpiljobevtetlc erzeuge 
id) nad) 9Jtaf), tűié auci) in ®ui?enb ,ut ben bidigften greifen unb 
prompt. Jjrfir tproöinsaufträge genügt ein alter S ájulj als Blaß.
Um jafylvetcljen ßufprud) bittenb, geid)ne i)od)ad)tuug§ool(

Vebevhaubtung, 0d)ut)obcttei(=^abvifation u. ©d)u[)c°
®d)neltreparattirAjBertftättc

£11900, S'ifditiiiiipffr 7.

Hingerichtet
ift jeder Blick auf den berühmten 
= SCH Ö NH BITS-PFLEGE MITTEL =

»1060 =
n

Creme Preis 1.- K 
Seife „ -- .60
Ponder „ 1.-
Haarfarbe,, 2. -

welche verblüffend weiss und rein den Teint machen.

Keudlhuííen (Szamdrhurut)
Asthma, Rachenkatarrh und jeden Husten heilt sofort Dr. Nettfeld’s t> Syrup. 

Thymi Gypressi». Preis 1 Flasche K 2"50.

alleiniger Erzeuger:

Weiss S. Sándor Apotheker
«iZum Goldenen Kreuzi>

Temesvár-Stadt, Domplatz Nr. 2-6.
Zu haben in Lugos bei Apotheker Vértes, in Karánsebes hei Apotheker 

M ti 11 e r, in Pancsova bei Apotheker Baue r.
- Diskreter Postversandt zweimal täglich. - - -
Beftellungen über 10 Kronen werden franko gefendet.

Urak szives figyelmébe!
Van szerencsém a n. é. közönséget 
értesíteni, hogy a Bonácz*utcában 
8. szám alatt egy

úri szabóüzletet
nyitottam, ahol kül- és belföldi szövet- 
különlegességeket nagy választékban 
raktáron tartok. Elvállalok dloafos 
férfiruhák elkészítését pontos kiszol­
gálás és olcsó árak mellett.

Tisztelettel POÜSR JCílO

úri szabó.

Johann Köhl
Friseur und Perückenmadier

Boksánbánya
'Pvümtivt auf ber ßugosev ilitsjteUung 

für fäöne öaarovbeiten.

Inilf-írt llVtlt ■'b«nti)anbtuno unb fßvdiparatiou. eigene
if-ab citation von allen mobernen .paar- 
arbeiten. (Einjclne öaarlodten, ßo*en= 
(pigtions, StraffenperüAeu, 2f>eatev= 
perüAe«, Srifetten. ,£>öcljfte tieiftunge« 
fäffigteit in Saargöpfett. söi(tigev als 
Überall. Ubemeijmc öaargöpfe unb 
fonftige Saarteile jum färben, genau 
nad) gjlufter, ju beit biUlgften greifen.

Sa n a p s
Főszerkesztő : BRAUN SÁNDOR 
Kiadótulajdonos: MÉREI JENŐ.

= A N A P =
a magyar újságírás szenzációja, a magyar 
közönség legkedvesebb lapja, a 48-as esz­
mény és a magyar nemzeti törekvések egyet­
len hü és kérlelhetetlen szószólója. Kormány­
üldözés, j o g f o s z t ó terrorizmus nem 
akadályozhatja meg kérlelhetetlen harcában 
a magyar nemzet szent jogaiért. Minden jó 

magyar ember olvassa A NAP-ot !
«V" Tessék előfizetni! -"PW

Fizetési ár :
Egy évre . . 18 K Nyegyedévre 4.50 K 
Félévre ... 9 K Egy hóra 1.60 K

Fényes eredményt hoz
A NAP minden apróhirdetése, mert naponta 
155.000 havonta 4.130,000 példányban 

jelenik meg és mindenki olvassa!
70 f. 20 szóig 1 korona 40 fillér, 40 szóig 

2 korona 80 fillér. Kapható á 
dohánytözstékben.


